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ZUR BAULICHEN GESTALTUNG 
DER NEUEN STANDORTLAZARETTE

Ein besonders w ic h tig e r Faktor e iner Arm ee ist ihre 
ä rz tlic h e  V erso rgung . So ist es n a tü rlich , daß  d ie  H eeres­
b a u ve rw a ltu n g  be i der W ie d e rw e h rh a ftm a ch u n g  des 
deutschen Volkes vo r d ie  A u fg a b e  geste llt w u rde , d ie  
fü r d ie  ä rz tlich e  V e rso rgung  no tw e nd ig e n  G e b äu d e , a lso 
d ie  Lazare tte , zu sdhaffen. Diese A u fg a b e  w a r  um so 
schw ie rige r, als g rö ß e re  Lazare tte  im 100 OOO-Mann-Heer 
n ich t vo rha n d e n  w a re n , an d ie  ansch ließend eine W e ite r ­
e n tw ick lung  zu neuze itlichs te r Form m ög lich  gewesen 
w ä re . D ie Lazare tte  m ußten also v ö llig  neu ges ta lte t 
w e rde n , um d ie  ä rz tlich e  V e rso rgung  de r T ruppe  dem 
S tand d e r ä rz tliche n  W issenscha ft en tsprechend zu e r­
m ög lichen . Als V o rb ild e r  konnten h ie rbe i m oderne  z iv ile

e in w a n d fre i, g roß - 
und der G ru p p ie - 
Beispiel de r neuen 
und Recht als ge-

Krankenhäuser benutz t w e rd e n ; da a b e r d ie  V o raus­
setzungen fü r d ie  ä rz tliche  V ersorgung P riva ter und fü r 
d ie  von S o lda ten  w esentlich  versch ieden sind —  neben 
anderen  G esichtspunkten sei vo r a llem  an d ie  A u fre ch t­
erha ltung  m ilitä rischer D isz ip lin  e rinne rt — , so mußte 
bei de r Entw icklung de r Lazarette eine bedeu tende , man 
kann w oh l sagen, schöpferische A rb e it ge le is te t w e rden , 
um sow ohl d ie  san itä ren  als auch d ie  m ilitä rischen N o t­
w end igke iten  zu e rfü llen . D ie geübte  s tänd ige  Zusam ­
m enarbe it zw ischen Baubeam tem , A rz t und V e rw a ltu n gs ­
beamtem  versprich t zu einem vo llen  E rfo lge zu w e rden .

Als Erläuterung fü r d ie  ge le is te te  A rb e it sei in den v o r­
liegenden  B ildern und Zeichnungen das Lazare tt in 
N ü rnb e rg  geze ig t, das vo r kurzer Ze it in Betrieb g e ­
nommen w urde . O rgan isa to risch  
lin ig  a u fg e fa ß t in de r A rch itek tu r 
rung der Massen ist es ein frühes 
H eeres laza re ttbau ten , das m it Fug 
g lück t beze ichne t w e rden  kann, auch w enn noch ge ring  
fü g ig e  Schw ächen in de r G esta ltung  de r rückw ärtigen  
s täd tebau lichen  Räume vo rhanden  sind.

Zur Erläuterung seien fe rn e r d ie  Lagep läne  und M o ­
de llau fnahm en  von d re i Lazaretten g e ze ig t, fü r w e lche  
d ie  Entw ürfe g e ra d e  fe rtig g e s te llt sind, und de ren  be ­
sonderer Reiz in de r Anpassung an das G e lä n d e  und 
an ihre U m gebung lieg t.

In d iesen kurzen Ausführungen ist be w u ß t a u f d ie  
nähere E rläuterung de r fü r d ie  P lanung m aß geb lichen  
G esichtspunkte  und de r bautechn ischen und o rg a n is a to r i­
schen E inzelheiten ve rz ich te t w o rd e n , da  b e a bs ich tig t 
ist, in e in igen  Jahren als Absch luß  de r B a u tä tig ke it e ine 
zusam m enfassende ausfüh rliche  A rb e it übe r d ie  Laza­
rette  des Heeres de r Ö ffe n tlic h k e it zu übe rgeben . Je tzt 
soll le d ig lich  g e z e ig t w e rden , daß  das H eer bei 
rich tung  seiner Lazare tte  neuze itlichste  W e g e  geh 

Im A u fträ g e  de r H eeresbauverj 
O b e rre g ie ru n g s b a u ra t K I ^  ,

Deeiterti
35



Eine d e r  o ffe n e n  L ie g e h a lle n . Blick durch die 
P fe ile r a u f das Ä rz te - und Beamtenwohnhaus. Auf­
nahme: Karl K olb, N ürnberg
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D er H a u p te in g a n g  des S tandortlaza re tts  N ürnberg. 
Im zw eiten O bergeschoß d ie  O pe ra tionsräum e . A u f­
nahm e: K a rl^K o lb , N ürnbe rg
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H a u p tg e b ä u d e  des S tandort- 
laza re lts  N ü rnbe rg . Ansicht von 
Südosten. Aufnahm e: Karl Kolb, 
N ürnberg

W irts c h a fts g e b ä u d e  
und W a s ch a n s ta lt. Im H in te r­
grund d ie  N ervensta tion , links 
d e r H aup te ingang. A ufnahm e: 
Karl K o lb , N ürnberg
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Blick in den C y s t o s k o p i e r a u m .  Aufnahm en: Karl K olb, N ürnberg
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